
Anmeldung

Melden Sie sich einfach über den folgenden Direktlink im Web an:

www.praxis-akademie.ch/ 8QLA

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Reihenfolge der Anmeldungen wird 

berücksichtigt.

Kosten

Seminar pauschal CHF 300.00 (inkl. allfälliger MWST) 

Die Rechnung erhalten Sie mit der Teilnahmebestätigung. Aus organisatorischen 

Gründen werden wir bei Abmeldung nach Erhalt der Teilnahmebestätigung 50% der 

Gebühr verrechnen. Ab 48 Stunden vor dem Anlass verrechnen wir die gesamte Gebühr. 

Selbstverständlich kann Ihre Anmeldung auch übertragen werden.

Durchführungsort

Solothurner Handelskammer

Grabackerstrasse 6

4502 Solothurn

ÖV ab Hauptbahnhof Solothurn:

Abfahrtsort C, Bus Linie 6 «Solothurn Allmend», Haltestelle «Schwimmbad». 

Für die Anreise mit dem Auto sind genügend Parkplätze vorhanden.



Veranstaltungsinhalt

08:30 Uhr Einführung

- Allgemeines zum Thema Ursprung und Exportwaren

- Repetition E-Learning

Aktuelles/Neuerungen

- Revidiertes PEM-Übereinkommen

- Revidierte Ursprungsregeln Schweiz – UK

- Abschaffung Industriezölle

System EA

- Herstellung

12:00 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr - Handel

- Organisation / Dokumentation

Spezialitäten

- Ab-Werk-Preis

- Umschliessungen / Verpackungen

- Reparatur

Weitere wichtige Punkte

- Ablauf Ursprungsnachprüfung

- Pflichten des Ermächtigten Ausführers

- Fragerunde, Feedback

16:45 Uhr Ende der Veranstaltung

Referenten

Programm

Zum Thema

Die Bedeutung der Freihandelsabkommen hat in den vergangenen Jahren zuge-

nommen. Die Schweiz hat 33 Freihandelsabkommen mit 43 Partnern – zusätzlich zum 

EFTA-Übereinkommen und dem Freihandelsabkommen mit der EU. Ein Ermächtigter 

Ausführer erhält vom Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) die Bewilligung 

Ursprungsnachweise im vereinfachten Verfahren auszustellen. Die unterschiedlichen 

Freihandelsabkommen, die differenzierte Ursprungsbestimmung und die laufenden 

Neuerungen sind für Exporteure eine grosse Herausforderung und erhöhen das 

Fehlerrisiko. Um den Ursprung von Exportwaren in einer Unternehmung erfolgreich 

bewirtschaften zu können, sind vertiefte Kenntnisse nötig. Diese muss ein Ermächtigter 

Ausführer vorweisen können, um den privilegierten Status zu behalten.

Besonderes

Für die Teilnahme am Seminar empfiehlt das BAZG, dass vor dem Kursbesuch die 

E-Learning Ausbildung Präferenzieller Ursprung und Freihandelsabkommen 

(admin.ch). absolviert wird. Damit sollen alle Teilnehmenden über das gleiche minimale 

Grundwissen verfügen, was den Einstieg und dann den Übergang zum Kernpunkt 

vereinfacht. So können auch weniger erfahrene/sachkundige Teilnehmende einen 

möglichst grossen Nutzen ziehen.

Zudem benötigen Sie einen Laptop oder ein Tablet zwecks online Zugriff auf die 

Publikationen des BAZG (Richtlinien, Zirkulare, Verordnungen etc.).

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Fach- und Führungskräfte die als «Ermächtigte Ausführer» 

im Unternehmen verantwortlich sind sowie an Firmen, die am Status des Ermächtigten 

Ausführers interessiert sind.

Matthias Metzger, Zoll Mitte

Alexander Gunzinger, Zoll Mittelland

Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG

https://www.ausbildung.ezv.admin.ch/AUSB/FoEa/FoEa.html

